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Du findest uns auch in 
den sozialen Medien:
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DU 
ENTSCHEIDEST!

EVG WÄHLEN 
UND UNS ZUSAMMEN 
ALS GEMEINSCHAFT  
STÄRKEN!

Damit setzt Du das Kreuz 
bei der Aufsichtsratswahl 
am 14. bis 16. Januar 2020 
an der richtigen Stelle.

Deine Stimme zählt! 
Vom 14. bis 16.01.2020!



DU ENTSCHEIDEST!
Mit deiner Stimme trägst Du dazu bei, dass wir – 
die Kandidat*innen der EVG – in den Aufsichtsrat 
Deines Unternehmens gewählt werden.

„Mitbestimmen – Mitgestalten – Mit uns“ ist unser 
Slogan und auch unser Programm. Deshalb wollen 
wir in Zusammenarbeit mit den betrieblichen Inte-
ressenvertretungen die Gestaltungsmöglichkeiten 
im Aufsichtsrat nutzen, um unsere Positionen aus 
Tarif und Mitbestimmung durchzusetzen. 

Etwa das Thema Arbeitszeitsouveränität. Wir 
treten für eine bessere Vereinbarkeit von Leben 
und Arbeit ein. Dafür nutzen wir das Recht über 
Krankenstände, Teilzeitquoten oder Ausbildungs-
zahlen informiert zu werden. Wir sind der Über- 
zeugung, dass eine gute wirtschaftliche Perfor-
mance nur mit Beschäftigten erreicht werden 
kann, die belastungsfrei und selbstbestimmt 
arbeiten können.

Gleiches gilt für die Sicherung von Arbeitsplätzen. 
Dein Wissen und Deine Fertigkeiten sind das Ka-
pital des DB Konzerns. Die Bahn muss dafür Sorge 
tragen, dass sie mit sozialen Rahmenbedingungen 
ein attraktiver Arbeitgeber bleibt. 

Dabei geht es nicht darum, sich Neuerungen zu ver- 
weigern. Digitalisierung begreifen wir als Chance – 
sofern sie den Beschäftigten nutzt. Wir wirken 
darauf hin, dass die Vorteile durch Digitalisierung 
für die Sicherung Eurer Beschäftigungsverhältnisse 
und individuelle Qualifizierung zu nutzen sind!

WIE WIR DAS 
ERREICHEN WOLLEN? 
Unsere Aufgabe ist es, die Unternehmensführung 
zu kontrollieren und deren Strategie im Aufsichts-
rat zu beraten. Wir platzieren die betriebliche 
Wirklichkeit bei den Arbeitgebern und können 
bunte Beraterfolien schnell entzaubern. Dies 
gelingt uns durch eine enge Verzahnung zu unse-
ren Betriebsräten sowie zu unserer Gewerkschaft. 
Wir leben Gemeinschaft, denn diese Solidarität 
macht uns stark und erfolgreich. 

Die Interessen der Beschäftigten in den Mittel-
punkt unserer Arbeit zustellen, ist unsere Philo- 
sophie: Im Sinne der Beschäftigten heißt auch 
im Sinne des Unternehmens!


